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Herren Bezirksklasse

TV 1846 Bretten : TTF Eschelb.-Angelbachtal 
Samstag, 04.03.2023, 15:00 Uhr

Zimmermann und Quack bereiten der TTF Eschelb.-
Angelbachtal den Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TV 1846 Bretten am vergangenen Samstag im 13.
Saisonspiel auf die TTF Eschelb.-Angelbachtal. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Erwähnenswert war, dass die TTF Eschelb.-Angelbachtal
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Zimmermann / Quack
war für Vetter / Goutier letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit
nur einem Satzverlust gingen Schneider / Hauck gegen Ritzal / Deuschle durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Schlegel / Özkan
beim 15:13, 7:11, 11:5, 11:5 gegen Gielen / Weinmann doch überlegen. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Bernd Schneider im Anschluss
gegen Markus Deuschle. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach indessen für Benedict Hauck
beim 2:3 gegen Sven Ritzal. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Andre Vetter bekam seinen Gegner Markus Quack beim
deutlichen 3:11, 5:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Einen Punkt für das Team vor Augen gab
Markus Schlegel bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Norbert Zimmermann noch
ab und quittierte ein 2:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Recht kurzen Prozess machte danach dagegen Ingo Goutier beim 11:9, 11:7, 11:2 mit
Robin Weinmann. Das Einzel zwischen Güntekin Özkan und Christoph Gielen endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1846 Bretten und der TTF Eschelb.-Angelbachtal. Bernd Schneider versäumte es dagegen mit
einem 1:3 gegen Sven Ritzal, einen Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. 2:3 endete das Einzel zwischen Benedict Hauck und Markus
Deuschle aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Deuschle endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Andre Vetter bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Norbert
Zimmermann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
5:16 (Vetter) und 13:15 (Zimmermann). Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim nachfolgenden 0:3
gegen Markus Quack fand Markus Schlegel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. 11:8 (Schlegel) bzw. 5:16 (Quack)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Ingo Goutier gelang es, Christoph Gielen im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Sieg. 8:13 (Goutier) bzw. 3:13 (Gielen) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Güntekin Özkan hatte im Match
gegen Robin Weinmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
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holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Ohne Satzgewinn für Vetter / Goutier verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ritzal / Deuschle. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der TV 1846 Bretten in der Saison nun 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.03.2023 gegen den
TSV Karlsdorf II an. Für die TTF Eschelb.-Angelbachtal steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Waldangelloch am 17.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:22 geht.

 Statistik:
 TV 1846 Bretten

Doppel: Vetter / Goutier 0:2, Schneider / Hauck 1:0, Schlegel / Özkan 1:0 
Einzel: B. Schneider 1:1, B. Hauck 0:2, A. Vetter 0:2, M. Schlegel 0:2, I. Goutier 2:0, G. Özkan 2:0 

 TTF Eschelb.-Angelbachtal
Doppel: Ritzal / Deuschle 1:1, Zimmermann / Quack 1:0, Gielen / Weinmann 0:1 
Einzel: S. Ritzal 2:0, M. Deuschle 1:1, N. Zimmermann 2:0, M. Quack 2:0, C. Gielen 0:2, R.
Weinmann 0:2


